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An den Landrat des Kreises Wesel 
Herrn Ingo Brohl 
 
An den Vorsitzenden des Ausschusses für 
Umwelt und Planung 
Herrn Udo Bovenkerk 
 
An die Vorsitzenden der Fraktionen,  
Gruppen sowie an die Einzelkreistagsmitglieder z. K. 
 

 

 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
im Kreistag Wesel 

Reeser Landstr. 31, 46483 Wesel 

Telefon 0281 207 2004 
eMail gruene-fraktion@kreis-wesel.de 

 
Fraktionsvorsitzender 

Hubert Kück 

Telefon 0281 27324 
Mobil 0173 2719581 

 

 

29. April 2024 

 

Lagerung von Salz in Wesel-Büderich 

 
Sehr geehrter Herr Landrat Brohl, 

sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzende Bovenkerk, 

Wir haben durch Hinweise aus der Bevölkerung Kenntnis davon erlangt, dass auf dem Betriebsge-

lände der Firma Imgrund Silogistic GmbH (Büdericher Straße 64, 46487 Wesel) erhebliche Mengen 

Salz – sowohl in den dort befindlichen Hallen als auch offen in sog. „Big-Packs“ außerhalb der Hallen 

– gelagert werden.  

Es steht zu befürchten, dass von der Art und Weise dieser Salzlagerungen Umweltgefährdungen in 

nicht unerheblichem Maße ausgehen können. Nach unserer Einschätzung verstoßen solche Lagerun-

gen gegen geltendes Recht, da sie anzeigepflichtig wären.  

In diesem Zusammenhang stellen wir folgenden Fragen: 

1. Hat die Verwaltung davon Kenntnis, dass seit der letzten Umweltinspektion durch den 

Kreis Wesel im Jahre 2021, auf dem Betriebsgelände der Firma Imgrund regelmäßig Salz-

mengen von erheblich mehr als 1.000 Tonnen lagern? 

 

2. Wenn ja, ist diese Lagerung genehmigt? 

 

3. Ist das Betriebsgelände mit seinen Lageranlagen ausreichend dicht und gegenüber zu er-

wartenden Einflüssen widerstandsfähig, so dass ein Eintrag in den Untergrund auszu-

schließen ist?  

 



 

4. Wie gut ist das Betriebsgelände mit seinen Lagerstätten insbesondere gegenüber einem 

starken Hochwasser bzw. Starkregenereignissen durch s.g. Überlaufschwellen/Aufkantun-

gen abgesichert?  

 

5. Wohin wird anfallende Salzlake verbracht und entsorgt? Inwieweit ist die Firma Imgrund 

an diesem Standort an die Kanalisation angeschlossen und erfolgt hierüber eine Auslei-

tung? 

 

6. Wann erfolgte (letztmalig) eine Überprüfung der Widerstandsfähigkeit der Lagerstätte? 

 

7. Werden im Umfeld des Betriebsgeländes Boden- und Grundwasserproben entnommen 

und geprüft, um eine etwaige Kontamination auszuschließen?  

 

Wir bitten um Beantwortung unserer Fragen in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Umwelt 

und Planung am 28.05.2024 und beantragen, den Tagesordnungspunkt 

„Lagerung von Salz in Wesel-Büderich“ 

bei der Erstellung der Tagesordnung zu berücksichtigen. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Hubert Kück 

Fraktionsvorsitzender 


